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Der Magistrat 

Stadtverwaltung Offenbach ∙ Amt 40 ∙ 63061 Offenbach am Main Dezernat IV 

An alle Schulen in Offenbach,
Eltern und Erziehungsberechtigte und 
volljährige Schülerinnen und Schüler 

Thomas Löhr
Amtsleiter

Zimmer 1.019 

Kaiserstraße 39 (Haus A) 

Telefon +49 (0) 69 8065 2615 

Telefax +49 (0) 69 8065 3425 

thomas.loehr@offenbach.de 

Ihr Zeichen, Ihr Schreiben vom Datum, unser Zeichen  

    04.11.2021, Maskenpflicht/Lr 

Aufhebung der Maskenpflicht und Anpassung der Quarantäne-Regelung nach den hessischen 

Präventionswochen 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, 

sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe volljährige Schülerinnen und Schüler, 

mit dieser Information möchten wir Ihnen die angepassten Corona-Maßnahmen zum Ablauf der 

hessischen Präventionswochen vorstellen. Die ab kommenden Montag, 8. November, geänderten 

Regelungen orientieren sich dabei an den Vorgaben des Landes Hessen und betreffen in erster Linie 

die Maskenpflicht und Quarantänebestimmungen. Sie sollen Kindern und Eltern den Schulalltag 

erleichtern und gleichzeitig einen möglichst sicheren Schulbesuch trotz Corona ermöglichen.  

Das Stadtgesundheitsamt hat die Herbstferien und die Präventionswochen genutzt und die Corona-

Fälle ausgewertet sowie Ansteckungswege verfolgt. Anhand der Ergebnisse sowie der 

Landesvorgaben wurden die Corona-Regelungen für Offenbachs Schulen angepasst. Sie zielen 

darauf ab, das Infektionsrisiko zu verringern und den Schulbetrieb aufrecht zu halten sowie soziale 

Kontakte zu ermöglichen:  

Die vor und während der Präventionswochen gültige Maskenpflicht am Sitzplatz läuft aus. Ab dem 8. 

November müssen Schülerinnen und Schüler nur noch in den Schulgebäuden (Flure, Treppenhäuser) 

eine Maske tragen. Unabhängig davon, kann natürlich jede Schülerin und jeder Schüler vorsorglich 

eine Maske tragen. Sobald aber ein Kind hier positiv getestet wird, müssen alle Schülerinnen und 

Schüler der Klasse/der Kurse 14 Tage in Folge wieder eine Maske tragen – auch am Sitzplatz, um ein 
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Ausbreiten des Virus in der Klasse zu unterbinden. Darüber hinaus werden sie ebenfalls 14 Tage in 

Folge täglich auf Corona getestet. Hinweis: Im Falle einer Corona-Infektion gilt für den 

außerschulischen Bereich die dringende Empfehlung, Sozialkontakte zu vermeiden, beziehungsweise 

für 10 Tage lang immer eine Maske bei allen Kontakten zu tragen. In dieser Zeit wird beobachtet, ob 

in der Schule eine weitere Übertragung von Corona stattfindet. 

Neben der Regelung zur Maskenpflicht werden auch die Quarantänebestimmungen angepasst: Bei 

einem Corona-Fall in einer Schulklasse muss künftig grundsätzlich nur noch das positiv getestete 

Kind/der positiv getestete Jugendliche unmittelbar in Quarantäne. Bislang galt die Quarantänepflicht 

auch für enge Kontaktpersonen (wie Sitznachbarn). 

Weiterhin setzt das Stadtgesundheitsamt auf Hygiene-Maßnahmen wie das regelmäßige Querlüften. 

In Klassenräumen für Kinder bis 12 Jahre, für die noch keine Impfempfehlung vorliegt, setzt die Stadt 

zusätzlich Luftreiniger ein. Darüber hinaus werden alle Schülerinnen und Schüler weiterhin zweimal in 

der Woche getestet. 

Eltern haben die Möglichkeit, selbst zusätzlich Tests zu veranlassen. Außerdem unterstützen wir den 

Vorschlag des RKI zum Schutz der noch nicht impfbaren Kinder durch Impfung ihres Umfeldes 

ausdrücklich. Auch aus diesem Grund betreibt das Stadtgesundheitsamt weiterhin eine Impfstation im 

Bernardbau. Alle Informationen sind unter www.offenbach.de/impfen online zu finden. Kinder ab 12 

Jahren können dort geimpft werden – oder beim Haus- oder Facharzt. 

Das Stadtgesundheitsamt beobachtet das Infektionsgeschehen in der Stadt und seinen Einrichtungen 

weiterhin sehr genau. Sollten sich die Voraussetzungen wieder verschlechtern, kann es daher zu 

einer erneuten Einführung der Maskenpflicht kommen. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und wünschen alles Gute.  

Freundliche Grüße 

Paul-Gerhard Weiß 

Stadtrat 

http://www.offenbach.de/impfen

